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02 EDITORIAL

Geschätzte Damen und Herren!

Sie werden wahrscheinlich alle den Spruch kennen „der Kreis schließt 
sich“. Dieses „Schließen des Kreises“ ist in der Abfallwirtschaft das Ziel 
und die ultima ratio unseres Schaffens. Erst wenn wir sämtliche verwen-
deten Abfälle einem sinnvollen und finanzierbaren Recycling zuführen 
können, haben wir die so häufig erwähnte „Kreislaufwirtschaft“ geschafft.

„From craddle to grave“, „von der Wiege bis zum Ende“ müssen wir die 
Abfall-/Wertstoffwirtschaft denken. Dazu gehört das wichtige Trennen 
unserer Wertstoffe direkt zu Hause und im Altstoffsammelzentrum. Wei-
tere Schritte erledigen dann die Recyclingwirtschaft und die Sortieran-
lagen. Es liegt in unserer Hand, wie wir mit den wertvollen Materialien 
umgehen. In die Mülltonne werfen ist der größte Fehler, den wir mit 
Wertstoffen wie Kunststoff, Metall, Glas oder Papier machen können.

Um Ihnen die Trennung zu Hause zu erleichtern, bieten wir viele kosten-
lose Sammelprodukte an. Für Zigarettenstummel (ja nicht wegwerfen!!!) 
bekommen Sie in den ASZ die kostenlosen Taschenbecher. Für die Vor-
sortierung zu Hause können Sie kostenlose Sammeltaschen, sowie Sta-
pelboxen im ASZ abholen. Nutzen Sie diesen Service Ihrer Schärdinger 
Umweltprofis.

Besonders erwähnen möchte ich voller Stolz auch die letztjährige Um-
frage der Umweltprofis unter den oö Bürgerinnen und Bürgern. Positivste 
Zustimmung zu unserem Sammelsystem - vor allem auch zu den ASZ- 
in unserem Bundesland. Beachten Sie den diesbezüglichen Artikel in die-
ser Zeitung. Zusammen sind wir stark!!!

Mit abfallvermeidenden  
Grüßen

Ihr Bgm. Roland Wohlmuth 
Vorsitzender BAV Schärding

Bgm.
Roland
Wohlmuth

In die 
Mülltonne 
werfen ist 

der größte Fehler, 
den wir mit Wert-

stoffen wie Kunst-
stoff, Metall, Glas 
oder Papier ma-

chen können.
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81
Zahl des 
Monats

... verschiedene Abfallarten werden ak-
tuell in den ASZ im Bezirk Schärding 
übernommen. Im ASZ Andorf sind es 
sogar 82, weil hier zusätzlich noch Pho-
tovoltaik-Module abgegeben werden 
können!

Für Privatpersonen ist sogar fast alles 
gratis! Durch unser Gebührenmodell 
müssen zB nur alte Reifen und gewisse 
Übermengen bezahlt werden. Die ASZ 
sind somit wirklich Ihre „Supermärkte  
der regionalen Entsorgung“!

www.facebook.com/umweltprofis
www.facebook.com/isnuguat
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Umwelt- &  
Abfallnewsletter

Wenn Du up-to-date bleiben möchtest, was ASZ, 
Abfallvermeidung, Recycling, ... betrifft, dann ist der 
Umwelt- & Abfallnewsletter genau das Richtige!

Zur Anmeldung gelangst Du mit diesem QR Code.

Trenna is a Hit
Getrennte Abfälle sind wertvolle Rohsto	e!

unterstützt von:
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Roland
Wohlmuth

Impressum: Eigentümer & Herausgeber: Bezirksabfallverband Schärding, 4771 Sigharting, Hofmark 5, 07766/2220, office(at)bav-schaerding.at  
Für den Inhalt verantwortlich: Vorsitzender Bgm. Roland Wohlmuth / Redaktion: Das Umwelt Profi Team des  
Bezirksabfallverbandes Schärding / Druck: Offsetdruck Rainer Himsl, 4780 Schärding / Gedruckt auf 100%  
Recyclingpapier / Anmerkung: Aus Gründen der einfacheren Lesbarkeit wird auf geschlechtsspezifische Dif-
ferenzierung verzichtet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung für alle Geschlechter!

www.blauer-engel.de/uz14
· energie- und wassersparend hergestellt

· aus 100% Altpapier

· besonders schadstoffarm
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GEWONNEN HABEN ...
Umfrage Sommer 2023 im Bezirk Schärding und ganz Oberösterreich

Im Sommer 
2023 wurde in 

den ASZ und bei 
Supermärkten, Kompostanlagen, Märk-
ten und an vielen weiteren Standorten 
eine Umfrage durch unsere Praktikan-
ten durchgeführt. Natürlich konnte man 
auch einfach von zu Hause oder mobil 
teilnehmen.

An der Umfrage haben sich alleine in 
unserem Bezirk 1.278 Personen beteiligt.

Im Bezirk Schärding haben wir unter 
allen Teilnehmern aus unserem Bezirk 
drei 500,- Reisegutscheine verlost. 

Die Preise wurden am 7. März in den 
Räumlichkeiten des Bezirksabfallver-
bandes Schärding übergeben. 

Die glücklichen Gewinner sind:
•	 Susanne Koller, Sigharting
•	 Florian Wallner, Münzkirchen
•	 Olivia Schweighart, Raab

Wir gratulieren und wünschen eine er-
holsame und abfallarme Reise!

BIOPLASTIK-SACKERL UND CO
Biokunststoff-Sackerl wie zB die Knotenbeutel für 
Obst aus dem Supermarkt sind, wenn sie nach der 
EU-Norm 13432 zertifiziert sind kompostierbar. Bitte  
geben Sie diese trotzdem in den Gelben Sack! 

Warum? Unsere Biosackerl werden zu einer Kompostieranlage 
gebracht, dort wird aus dem Biosackerlmaterial gemeinsam 
mit Grün- und Strauchschnitt hochwertiger Kompost erzeugt. 
Dazu müssen unteranderem die Fehlwürfe (Störstoffe) aussor-
tiert werden. 

Leider lässt sich in der Kompostieranlage nicht mehr unter-
scheiden, ob es sich um zertifizierten Biokunststoff handelt 
oder um „normales“ Plastik. Daher werden die Biokunst- 
stoff-Sackerl und Co wieder aussortiert, was Kosten verur-
sacht, die wir alle über die Gebühren finanzieren müssen!

3

vlnr: BAV Vorsitzender Bgm. Roland Wohlmuth, Theresa Wallner in Vertretung ihres Bruders Florian Wallner, 
Suanne Koller und Olivia Schweighart

... je einen 500 € Reisegutschein

2

Nur weil „Bio“ draufsteht muss es nicht zwangsläufig bedeuten, dass es in das Biosackerl soll
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ASZ = UNSERE SUPERMÄRKTE ZUR  
NAHENTSORGUNG

Ergebnisse der Befragung in der OÖ Bevölkerung zur kommunalen Abfallsammlung

„Weiter so, ich bin gerne be-
reit eine ordentliche Müll-
trennung zu nutzen“

Erinnern Sie sich noch? Letzten Sommer wurden Sie 
eingeladen, an einer Befragung (persönlich oder on-
line) über die Abfallsammelzentren teilzunehmen. 
Vielleicht haben auch Sie mitgemacht? Neugierig, was dar-
aus geworden ist? Hier darf ich Ihnen die Ergebnisse für den 
BAV Schärding zusammenfassen,1 die im Titel durch ein/e 
Befragungsteilnehmer*in auf den Punkt gebracht sind. 

Das Wichtigste zuerst: 99,2 % der Befragungsteilnehmer*innen 
sind mit der Abfallsammlung im Bezirk Schärding zufrieden, 
mehr als 77 % sogar sehr (OÖ 65,4%). Diese Tendenz bestä-
tigt sich auch in der Differenzierung nach Alter, Bildungsgrad 
und Geschlecht. Insgesamt liegt der Bezirk über dem bereits 
beachtlich hohen Wert in Oberösterreich von 96,7 %.  Solche 
1	  Als FH Oberösterreich haben wir unsere Public Management Studen-
tin, Frau Birgit Bittermann, die selbst im BAV Urfahr-Umgebung tätig ist, entlang der 
oberösterreichweiten Erhebung und Auswertung dieser Befragung – im Auftrag der 
oö. Landesabfallverwertungsunternehmen GmbH (LAVU) – im Rahmen ihres Be-
rufspraktikums begleitet und unterstützt.

Rückmeldungen bestätigen, aus meiner Sicht, die jahrelange 
solide Arbeit der Umwelt Profis! 

Aber der Reihe nach. Die folgenden Ausführungen beziehen 
sich auf die Einschätzung der 1213 Personen, die im Bezirk 
Schärding an der Befragung teilgenommen haben. Oberöster-
reichweit waren es etwas mehr als 15 000 Personen, die geant-
wortet hatten, was letztlich 13 440 auswertbare Fragebögen 
bedeutete. Bzgl. Teilnahme liegt der Bezirk Schärding in ab-
soluten Zahlen an dritter Stelle, gemessen an der Bevölkerung 
sogar an zweiter Stelle. 

Die Befragungsteilnehmer*innen im Bezirk Schärding waren 
im Vergleich zu Oberösterreich insgesamt etwas älter. Die ab 
45-Jährigen waren mit über 54 % vertreten, in OÖ mit 46 %. 
Und damit waren auch – erwartungsgemäß – vergleichsweise 
mehr Personen bereits in Pension als in OÖ (21,1 vs. 15,1 %). Nur 
5 Teilnehmer*innen nutzten die ASZ nicht. Das bedeutet, dass 
die Ergebnisse die Sicht und Erfahrungen der Nutzer*innen der 
ASZ und damit der bezirksweiten Abfallsammlung widerspie-
geln. Und so überrascht es auch nicht, dass über 70 % wissen, 
dass die ASZ zum Bezirksabfallverband gehören (OÖ: 49,2 %).

Im Bezirk Schärding kommen die Befragten häufiger und 
regelmäßiger ins ASZ als im Oberösterreich-Vergleich. Drei 
Viertel der Befragten kommen ins ASZ, weil es für sie ihr indi-
vidueller Beitrag zum Klima- und Umweltschutz (in OÖ etwas 
mehr als 60 %) ist. Der zweitwichtigste Grund für die Nutzung 
sind die vielfältigen Abgabemöglichkeiten (60 %). Spitzenrei-
ter ist bei den abgegebenen Stoffen Karton mit über 80 % der 
Befragten, gefolgt von Problemstoffen und Glas. Im Vergleich 
zur Oberösterreich-Befragung werden im Bezirk Kartonagen, 
Kunststoffe, Speiseöle und -fette, sowie Metall deutlich öfter 
abgegeben.  An dritter Stelle für die Gründe das ASZ zu nutzen, 
wurde das Personal genannt, das freundlich und hilfsbereit er-
lebt wird. Das spiegelt sich auch in einem überdurchschnittlich 
hohen Wert an Zufriedenheit mit 92 % wider (OÖ: 88,9 %). Das 
könnte an einer hohen Identifikation der Mitarbeiter*innen 
mit ihrem Arbeitgeber und mit ihren Tätigkeiten liegen, und 
auch, dass sie gut geschult und qualifiziert sind.

In punkto Zufriedenheit fallen die angebotenen Trennhilfen 
sehr positiv auf. Öli, Textiliensack, Sammeltaschen u.a. werden 

1

Drei Viertel der  
befragten Schär-

dinger kommen ins 
ASZ, weil es für sie ihr 

individueller Beitrag zum 
 Klima- und Umweltschutz ist.

Franziska 
Cecon 65,4%

77,2%

31,3%

22,0%

2,7%

0,7%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

OÖ

Schärding

Generelle Zufriedenheit mit der Abfallsammlung
(Vergleich Schärding-OÖ)

sehr zufrieden eher zufrieden eher nicht zufrieden gar nicht zufrieden
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in Schärding – anders als in anderen Bezirken – kostenlos ab-
gegeben und ist für drei Viertel der Befragten sogar sehr zu-
friedenstellend. (OÖ: 56,1 %). Diese aktive Unterstützung zur 
Abfallsammlung und -trennung macht sich offensichtlich be-
zahlt und wird seitens der ASZ-Nutzer*innen sehr geschätzt.
Die Art, wie die ASZ ausgestaltet sind (Erreichbarkeit, Ein- und 
Ausfahrt) erreicht ebenfalls sehr hohe Zufriedenheitswerte. 
Bei der Bequemlichkeit der Abgabemöglichkeiten sind 72,4 % 
sogar sehr zufrieden damit (OÖ: 51,3 %). Die geforderte Trenn-
genauigkeit ist für neun von zehn Befragten genau richtig, 
auch das liegt über dem oberösterreichischen Wert (81,5 %). 
Nur für jeweils ca. 5 % der Befragten ist die Genauigkeit zu 
viel oder zu wenig. Diese hohe Zustimmung könnte an einer 
guten Information und Kommunikation bzgl. Trennung liegen. 
Rund um Informationen über die Abgabemöglichkeiten und 
die Beschilderungen zeigen sich jeweils knapp 90 % (sehr 
bzw. eher) zufrieden (OÖ jeweils ca. 85 %). 

Die Selbsteinschätzung der Befragungsteilnehmer*innen, wie 
informiert sie sich über die Aspekte von Abfallvermeidung, 
Abfalltrennung und Abfallentsorgung fühlen, zeigte, dass sich 
knapp 96 % sehr oder eher informiert fühlen (OÖ: 88,2 %). Das 
deutet darauf hin, dass der BAV Schärding mit seinen Kom-
munikationskampagnen, seine Kund*innen gut bedient. Ins-
besondere die ab 35-Jährigen fühlen sich besser informiert als 
im Vergleich zu OÖ. 

Für die Befragten im Bezirk zählen die ASZ-Mitarbeiter*innen 
und Informationsblätter mit jeweils über 60 % Zustimmung 
zu den häufigsten Informationsquellen. Gerade letzteres – das 
hier vorliegende Kundenmagazin – hat sich in Schärding be-
sonders gut etabliert und liegt deutlich über der oberöster-
reich-weiten Einschätzung von 37,4 %. Das Kundenmagazin 
wurde auch in den offenen Fragen mehrfach lobend hervor-
gehoben. Einzigartig ist auch der Newsletter, der für 13,4 % 
eine geschätzte Form ist, um up-to-date zu bleiben (OÖ: 4 %). 
Auch die Apps (ASZ-Profi, OÖ Abfall App) werden häufiger als 
Informationsquelle angegeben als im Rest des Bundeslandes 

mit knapp 25 % (gegenüber 19,2 % in OÖ). 

Wie auch in OÖ wünschen sich die Befragungsteilnehmer*innen 
des Bezirks weitere Informationen zur richtigen Zuordnung 
von Abfällen, zur Wiederverwendung und was mit den abge-
gebenen Abfällen tatsächlich passiert. Etwa jeder Fünfte ist 
mit letzterem sehr zufrieden (OÖ: 15,5 %). Zwei Drittel würden 
sich auch Informationen über eingesparte Müllgebühren wün-
schen. 

Von den zahlreichen Ideen und Verbesserungsvorschlägen, 
möchte ich hier noch einige aufgreifen, wie z.B. die Hinweis-
schilder auch in den gängigsten Sprachen zur Verfügung zu 
stellen. Oder die Jugend stärker zu integrieren, wie z.B. bereits 
mit Schüler*innen einen Besuch im ASZ zu machen, um sie 
für die Thematik zu sensibilisieren. Manche wünschen sich ein 
Handwaschbecken, oder einen Kaffeeautomaten, was den so-
zialen Treffpunkt der ASZ unterstreicht. Und was sehr häufig 
genannt wurde, ist ein Dank an die Mitarbeiter*innen und den 
BAV und mit einem „gut, dass es Euch gibt!“ ergänzt. 

Dem kann ich mich nur anschließen. Das Ergebnis rund um die 
Zufriedenheit in den verschiedenen Aspekten unterstreicht die 
gute Arbeit des BAV, ihre unterschiedlichen Informations- und 
Kommunikationsmaßnahmen und die begleitenden Aktivitä-
ten. Es zeigt aber ebenso, dass die Schärdinger Bevölkerung 
die Angebote intensiv annimmt und einen wichtigen Beitrag 
zu einer sauberen Umwelt, zu einem sorgsamen Umgang mit 
Ressourcen und damit zu einer nachhaltigen lebenswerten 
Zukunft leistet. Damit gilt auch Ihnen ein großer Dank!

Ich freue mich mit dem BAV Schärding über das tolle Ergeb-
nis, das sicherlich motiviert, sich weiterhin auf diesem hohen 
Niveau für die Abfallsammlung, -trennung, -verwertung und 
-vermeidung einzusetzen!

FH-Prof. Dr. Franziska Cecon, Professorin für Public Manage-
ment, FH OÖ, Linz, www.fh-ooe.at/spn

76,4%

81,3%

56,1%

76,0%

51,3%

72,3%

17,0%

15,6%

29,8%

21,7%

33,4%

19,9%

4,0%

2,1%

10,3%

1,3%

10,8%

5,6%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

OÖ: Erreichbarkeit des ASZ

Schärding: Erreichbarkeit des ASZ

OÖ: den Sammelhilfen
(Textiliensack, Öli,
Sammeltaschen)

Schärding: den Sammelhilfen
(Textiliensack, Öli,
Sammeltaschen)

OÖ: Bequemlichkeit der
Abgabemöglichkeiten

Schärding: Bequemlichkeit
der Abgabemöglichkeiten

Wie zufrieden sind Sie mit ...
Oberösterreich und Bezirk Schärding im Vergleich

sehr zufrieden eher zufrieden mittelmäßig ehern nicht zufrieden



06 SOZIALE ABFALLVERMEIDUNG

Wir sammeln gebrauchte Schultaschen und un-
terstützen damit die Schultaschen-Ak-
tion von ORA International Österreich. 
Wenn Du eine guterhaltene Schulta-
sche hast, bring sie in unsere ASZ. 
Gemeinsam sorgen wir dafür, dass 
Kinder aus bedürftigen Familien in Alba-
nien, Rumänien und andern Ländern nicht m e h r 
mit dem Plastiksackerl zur Schule gehen müssen. 

Gebrauchte, saubere Schultaschen, Rucksäcke, aber auch 
Federpenale können in allen Abfallsammelzentren im Bezirk 
abgegeben werden. Wer zustätzlich helfen möchte, kann die 
Schultasche mit neuwertigem Schulmaterial wie zB Stiften, 
Spitzer, ... füllen.
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SCHULTASCHEN

ReVital Shop Schärding: Passauerstraße 36b, 4780 Schärding, 07712 6414-18, 
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 8:30–16:30 Uhr,  

kostenlose Hausabholung für gut erhaltene Möbel, Sport- und Freizeitgeräte: 0676 / 8734 6235

BRILLEN

GEMEINSAM LEBEN VERÄNDERN
ORA International Österreich und die ASZ helfen Leben zu verbessern

ORA International ist seit 1998 ganzjährig als weltweite Hilfsorganisation aktiv. Im Mittelpunkt der Hilfsaktivitäten in 
derzeit 14 Projektländern steht das Wohl von Kindern. ORA ist überzeugt: Jedes Kind verdient die Chance auf ein freies Leben 
ohne Armut. Die Hilfsprojekte werden durch die derzeit fünf ORA-Flohmärkte, Sach- und Geldspenden sowie Patenschaften 
ermöglicht. Die Altstoffsammelzentren im Bezirk Schärding unterstützen sie dabei, benötigen aber auch Dein Engagement!

Bildung ist der erste Ausweg aus der Ar-
mut! Dazu muss man aber erst einmal 

richtig sehen können!

In den ärmeren Regionen Europas ist der 
Zugang zu einer Brille fast unmöglich. Wirf 

daher Deine alten Brillen nicht in die Restabfalltonne 
sondern bring sie in ein ASZ in Oberösterreich. Wir geben die 
Brillen an die ORA International Österreich in Andorf weiter. 
Sie leiten die Brillen auf ihren Hilfstransporten nach Osteuropa 
weiter. Dort kümmern sich ORAs Projektpartner darum, dass 
Bedürftige die passende Brille erhalten.

Wichtig ist, dass die Brillen komplett und funktionstüchtig sind! 
Gerne kannst du auch dein altes Etui spenden. 

1

1
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Bis zu 15 Jahre dauert es, bis sich ein  
Zigarettenstummel in der Natur auf-
löst. Währenddessen werden natür-
lich die im Stummel zurückgebliebe-
nen Stoffe (Nikotin, ...) an die Umwelt 
abgegeben. Daher ist ein Zigaretten-
stummel pro Liter Wasser für Fische 
bereits tödlich.

Zigarettenstummel  
= Restabfall

1

1x pro Liter 
H2O

=

Jeder richtig entsorgter Tschickstummel zählt! 
Daher geben wir seit März in allen ASZ und im 

BAV Büro kostenlose Taschen-Aschenbecher aus.

Ausgabe in Haushaltsmengen, solange der Vorrat 
reicht.

2

Taschen-Aschenbecher:

Jetzt kostenlos in allen ASZ im Bezirk Schärding und 

beim Bezirksabfallverband Schärding erhältlich
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WARUM  
SAMMELN?
Es gibt viele gute Gründe für das getrennte Sammeln  
von Verpackungen. Welcher ist es für dich?

oesterreich-sammelt.at

2.
ES GEHÖRT  
ZU MEINEM  
ALLTAG

Durch das richtige Sammeln und Trennen 
können Rohstoffe geschont und die Verpa-
ckung recycelt werden. So schließen sich  
die Kreisläufe und wir vermeiden zusätzliche  
Umweltverschmutzung. Hinterlassen wir 
unseren Kindern eine saubere Erde.

Durch richtig getrennten Abfall verringert 
sich der Aufwand in der Müllentsorgung und 
im Recycling. Als Folge sparen wir uns Zeit, 
Ressourcen und Geld - auch bei den Müll- 
gebühren.

Mülltrennung gehört einfach dazu - so wie 
Zähne putzen, Einkaufen und Wäschewa-
schen. Es lässt sich einfach in den Alltag inte-
grieren, und mit wenigen Handgriffen erzielt 
man eine große Wirkung.

Schon als Kinder haben wir für uns Wertvol-
les gesammelt. Heute sind es keine Steine, 
Plastikfiguren oder Sticker mehr, sondern 
Materialien von hohem Wert. Diese Wert- 
stoffe sind Verpackungen aus Metall, Kunst-
stoff, Glas und Altpapier.

Nur wenn wir unsere Verpackungen richtig  
getrennt sammeln, können daraus wieder neue
Verpackungen oder Produkte entstehen. Diesen 
Prozess nennt man Recycling.

1.
MEIN BEITRAG  
ZU KLIMASCHUTZ  
& ZUKUNFT

3.  
GELD &  
RESSOURCEN 
SPAREN

4.
SAMMELN  
FÜHLT SICH  
GUT AN

AUS ALT  
WIRD NEU
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Was muss man bei 
der Entsorgung sei-
nes Handys beach-
ten?

Erklär-
videos

Gasflaschen sicher 
und richtig entsor-
gen:

Welche Kleidung und 
Schuhe können Sie 
im ASZ abgegeben?

In Kooperation mit dem Land OÖ bietet der 
BAV Schärding Mehrwegbecher aus Kunststoff 
günstig zur Abfallvermeidung bei Veranstal-
tungen an. Mit diesen Mehrwegbechern sparen 
Sie gleich mehrfach! Erstens bei den Anschaf-
fungskosten, zweitens bei den Aufräumarbeiten 
und drittens bei den Entsorgungskosten!

•	 0,3 Liter: 0,30 € inkl. pro Stück
•	 0,5 Liter: 0,36 € inkl. pro Stück

Ab BAV Lager (Sigharting). Infos und Bestellung: 
Brigitte Humer: 07766/2220-17

2

günstige Mehrwegbecher

kostenlose Kuchenboxen

Alle privaten Veranstalter von Festen im Bezirk Schärding erhalten 50 Stück  
Kuchenboxen gratis beim Bezirksabfallverband Schärding. 100 Stück bekom-
men Sie gratis nach einer kurzen kostenlosen Beratung zur Abfallvermeidung &  
-trennung bei Festen: 07766/2220-11 Johannes Weninger! 

Die kostenlosen Kuchenboxen können beim Bezirksabfallverband Schärding,  
4771 Sigharting, Hofmark 5, während der Bürozeiten (Mo-Fr 8-12, Mo, Di & Do 13-17 
Uhr) abgeholt werden. Bitte vorher telefonisch vorbestellen. 

Bedenken Sie, dass Abfallver-
meidung und -trennung auch 
bei Veranstaltungen Pflicht 
sind!

Besondere Pflichten gelten, wenn 
Ihre Veranstaltung unter das OÖ Ver-
anstaltungssicherheitsgesetz fällt 
und mehr als 300 Personen anwe-
send sind! Dies sind in erster Linie der 
verpfliichtende Einkauf und die ver-
pflichtende Ausgabe von Getränken 
in Mehrweggebinden. 

Bei mehr als 2.500 Personen gibt es 
noch verschärfte Auflagen (Abfall-
konzept).

Alle Infos dazu und zu 
Abfallvermeidung und 
Abfalltrennung bei 
Festen finden Sie über 
den QR-Code auf un-
serer Homepage.

Zur Abfalltrennung bei Festen können 
Sie sich kostenlos in unseren ASZ ver-

schiedene Tonnen und Behälter 
ausleihen (40 € Kaution). Die 
genaue Trennung und Rück-

gabe am Besten mit dem 
ASZ-Team klären.

2

kostenlose ASZ Führungen

Ein kostenloses Angebot für Schulen, Vereine, ...: Dass ein ASZ Dein Super-
markt zur Nahentsorgung und somit deutlich mehr als nur der Ort wo man seinen 
Mist entsorgt ist, kannst Du bei einer ASZ-Führung hautnah erleben! Bei einigen 
ASZ wie zB. in Schärding oder Andorf ist die Kläranlage direkt neben dem ASZ. 
Hier bietet es sich an, auch gleich die Kläranlage zu besichtigen. Eine ASZ Führung 
ohne Kläranlage dauert ca. 1 bis 1,5 Stunden. Wird die Kläranlage auch besucht, 
wird die ASZ Führung auf ca. 45 Minuten gekürzt, da die Besichtigung der Kläran-
lagen ca. die selbe Zeit in Anspruch nimmt.
Terminvereinbarungen: BAV Schärding, Johannes Weninger, 07766/2220-11

1
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Bisher wurden in den ASZ nur Kaf-
fee- und Teekapseln aus Aluminium 
übernommen. Im Herbst 2023 wurde 
die Verwertung umgestellt und seither 
können auch Kunststoff- und kompos-
tierbare Kaffee- und Teekapseln sowie 
Aluverbund-Pads mit Kaffee- und Teein-
halt übernommen werden. 

Mit der getrennten Sammlung von Alu-, 
Kunststoff- und Biokunststoffkapseln 
leisten Sie einen entscheidenden Bei-
trag für den Klima- und Umweltschutz.

Alte Kaffeekapseln erhalten nach der 
Sammlung eine zweite 

Chance. Sie werden re-
cycelt und zur Herstel-
lung neuer Produkte 

eingesetzt, finden 
andere Verwen-
d u n g s z w e c ke 
oder dienen zur 
Herstellung neu-

er Produkte, und 
das funktioniert so:

Die Kapseln werden von den 
Altstoffzentren abgeholt und in einer 
hochmodernen Sortieranlage nach 
Kunststoff- und Aluminiumkapseln sor-
tiert. 

Die wertvollen Rohstoffe – die Kapsel 
und der Kaffeesatz – werden in einem 
speziellen Verfahren präzise voneinan-
der getrennt. Das Kapselgehäuse wird 
einem effizienten Recyclingprozess un-
terzogen: Aluminium wird zu Aluminium 
recycelt, und Kunststoff wird zu neuem 
Kunststoff verarbeitet. 

Gleichzeitig erfährt der Kaffeesatz eine 
sinnvolle Verwertung. Er kann entweder 
als Energiequelle dienen und in Bio-
gas umgewandelt werden oder zu ver-
schiedenen Produkten weiterverarbeitet 
werden, darunter Dünger, Ölbindemittel 
oder sogar Pflanzenkübel. 

Dieser durchdachte Prozess gewähr-
leistet, dass sowohl die wertvollen 
Ressourcen als auch die organischen 
Bestandteile der Kapseln sinnvoll wie-
derverwertet werden, um unsere Um-
welt bestmöglich zu schonen. Fo
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KAFFEE- 
KAPSELN

Alle Prämien sind in der App ersichtlich!

Bei der Anmeldung erhalten Sie  
bereits 50 Punkte.

30 Punkte

300 Punkte

100 
Punkte

75 Punkte

RESTABFALLSÄCKE ZUR  
MÜLLTONNE STELLEN

Sie entrümpeln ein Kinderzimmer oder 
den Keller und haben nicht genug Platz 
in Ihrer Restabfalltonne?

Dann können Sie sich bei Ihrer Gemein-
de einen Restabfallsack kaufen. Mit dem 
Kaufpreis bezahlen Sie auch gleich die 
Gebühren für die Abholung und Entsor-
gung. Den vollen Restabfallsack können 
Sie bei der nächsten Entleerung Ihrer 
Restabfalltonne einfach dazu stellen.

Bringen Sie einen dieser Restabfallsäcke 
in ein ASZ, weil Sie nicht bis zur nächs-
ten Entleerung der Tonne warten wollen, 
müssen Sie im ASZ für die Entsorgung  
6,- € inkl. bezahlen obwohl Sie bereits 
bei der Gemeinde dafür bezahlt haben.

Warum? Die Gebühr, die Sie bei der Ge-
meinde bezahlt haben, wird nicht an die 
ASZ weitergeleitet. Im AZS fallen aber 
auch Kosten an. Daher die Restabfallsä-
cke einfach zur Mülltonne stellen!

1

1

1


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Wir suchen 
AUSHILFSKRÄFTE
für die Altstoffsammelzentren im Bezirk Schärding

• Arbeitszeit nach Vereinbarung (fallweise Beschäftigung)
• Vorwiegend Vertretung für Urlaub und Krankenstand

• Gute Entlohnung (KV Chemische Industrie)

Voraussetzungen:
• gute Deutschkenntnisse

• Führerschein
• körperliche Belastbarkeit 

• freundliche Umgangsformen

Interessenten wenden sich bitte an den Bezirksabfallverband Schärding, Hofmark 5, 4771 Sigharting
E: office@bav-schaerding.at, T: +43 7766 / 22 20

EIN ASZ IST IMMER IN IHRER NÄHE!
Mehr Information finden Sie unter www.altstoffsammelzentrum.at und www.umweltprofis.at



WIR SUCHEN DICH

LEHRLING:  
BÜROKAUFMANN/FRAU 

VERWALTUNGSASSISTEN/IN

Wir bieten dir ...

•	 eine TOP-Ausbildung durch kompetente Begleitung

•	 eine umfangreiche und spannende Aufgabe in einem dynamischen Arbeits-

umfeld
•	 einen sicheren Arbeitsplatz auf kommunaler Ebene mit einem großen  

Beitrag zum Umweltschutz

•	 ein abwechslungsreiches Weiterbildungsangebot

•	 Lehre mit Matura

•	 zusätzliche Belohnungen für ausgezeichnete Leistungen

•	 die Finanzierung der Nutzung des öffentlichen Verkehrs im Bundesland

•	 aktuelles Lehrlingseinkommen: 1. Lehrjahr € 977,30 - 2. Lehrjahr € 1.221,60 € 

- 3. Lehrjahr € 1.465,90

Wir erwarten ...
•	 Motivation und Flexibilität•	 Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit•	 gute Kenntnisse im MS-Office•	 Bereitschaft zu kontinuierlicher Weiterbildung

Sende uns bis 23. Mai 2024 deine Bewerbungsunterlagen: 
office@bav-schaerding.at

Alle Infos 
und den  

Bewerbungs-
bogen findest 

du hier:


